Stellungnahme: Landesjugendring Rheinland-Pfalz verwundert über das Demokratieverständnis der AfD
am 04. Okt 2016 - 14:50 Uhr
„Ich reibe mir die Augen und wundere mich, wie man auf die Idee kommen kann, Hans Berkessel als extrem links stehend zu bezeichnen und ihm die Eignung zur Demokratie-Erziehung abzusprechen.“ äußert sich der Vorsitzende des Landesjugendringes Rheinland-Pfalz Volker Steinberg auf die Pressemitteilung des stellvertretenden Vorsitzenden der AfD-Fraktion im Landtag Rheinland Pfalz, Joachim Paul „Hans Berkessel disqualifiziert sich für Demokratie-Erziehung!“ vom 21. September.
Hans Berkessel war 25 Jahre im rheinland-pfälzischen Schuldienst tätig, ist Gründungsmitglied und Landesvorsitzender der Deutschen Gesellschaft für Demokratiepädagogik (DeGeDe) und ist seit elf Jahren Mitveranstalter des rheinland-pfälzischen Demokratietages. Dafür und für sein weiteres Engagement erhält er hohe Anerkennung der Demokratinnen und Demokraten in Rheinland-Pfalz und in ganz Deutschland. Unter anderem erhielt er vor kurzem das Bundesverdienstkreuz.
Der Landesjugendring Rheinland-Pfalz ist offizieller Partner des Demokratietages und hat sich, wie viele Jugendverbände, an diesem wichtigen Tag für die Demokratie in Rheinland-Pfalz beteiligt.
Auch die AfD hat die Möglichkeit genutzt, am 11. Demokratietag teilzunehmen. „Damian Lohr, jugendpolitischer Sprecher der AfD, nahm am Polit-Talk teil, um jedoch weniger die Positionen seiner Partei zu vertreten, sondern meistens um seine persönlichen Sichtweisen zu äußern, die aus Perspektive vieler Anwesenden oft nicht deckungsgleich mit dem Parteiprogramm der AfD waren.“ stellt Volker Steinberg fest.
„Meiner Meinung hat sich die AfD mit dieser Pressemitteilung ein Eigentor geschossen“, so der Vorsitzende des Landesjugendrings weiter. Die vielen positiven Rückmeldungen auf den Demokratietag in Mainz belegen diese These, ebenso die großartigen Teilnahmezahlen.
Der Landesjugendring Rheinland Pfalz freut sich weiterhin auf die Zusammenarbeit mit Hans Berkessel, der DeGeDe und all den anderen Partnerinnen und Partnern des Demokratietages. Für den Landesjugendring bleibt es selbstverständlich, sich für ein lebendiges demokratisches Zusammenleben in allen Bereichen der Gesellschaft ohne nationalistische, rassistische, sexistische und diskriminierende Denk- und Verhaltensweisen einzusetzen.

